
Ideen für einen Schulabschlussgottesdienst im SBBZ 

Thema: Regenbogen 

Der Regenbogen ist ein Zeichen der Hoffnung. Nach 40 Tagen und 40 Nächsten eingeschlossen in der 

Arche. 40 Tagen und 40 Nächten ohne Kontakt nach außen, weil es zu gefährlich gewesen wäre, 

gehen Noah und seine Familie und die Tiere, die sich mit ihnen in der Arche befanden, wieder an 

Land. 

Die große Flut ist vorüber. Das Wasser ist abgeflossen. Land und Pflanzen sind wieder zu sehen. Die 

unwirtliche Umgebung wird wieder bewohnbar. 

Zögerlich werden sie die Arche verlassen haben. Mit Zweifeln, ob wirklich alles überstanden ist und 

der Frage, wie die Welt dort draußen nun aussieht. 

Angst, Trauer, Freude, Vorsicht…viele verschiedene Gefühle werden Noah und seine Familie bewegt 

haben. Es war eine völlig neue Situation. 

In diese Verunsicherung hinein meldet sich Gott zu Wort. Er schickt Noah und seiner Familie ein 

Zeichen. „Ich bin noch immer da und ich werde dich nicht verlassen.“ Nicht nur Worte schickt Gott, 

sondern auch ein Zeichen. Den Regenbogen. 

Viele Menschen haben dieses Hoffnungszeichen in der Coronakrise aufgenommen. 

Es bietet sich auch für einen Abschlussgottesdienst an. 

Wichtig wird hier sein, eine Art Zusammengehörigkeitsgefühl zu entwickeln. Auch auf Abstand kann 

dies geschehen: 

Ideen zur Umsetzung: 

-Regenbogentor 

Die Kinder betreten den Gottesdienstraum, den Gottesdienstplatz (vielleicht kann der Gottesdienst 

im Freien stattfinden) durch ein Regenbogentor. 

-Kerze für jedes Kind 

Sie bekommen eine Kerze, die sie anzünden und im vorderen Bereich einzeln abstellen. 

-Regenbogengestaltung 

Die Kinder gestalten nacheinander gemeinsam einen Regenbogen: Bunte Steinchen werden zu einem 

Mosaik gelegt, farbiges Papier wird abgelegt oder an eine Pinnwand geheftet, als Blumenteppich wie 

bei den Katholiken an Fronleichnam. 

-Prismen 

Prismen werden aufgehängt oder verteilt. Durch sie lassen sich die Sonnenstrahlen einfangen und im 

Raum als kleine Regenbögen verteilen. 

-Mitmachgeschichte 

Die Kinder sind bei der Geschichte stets beteiligt, sie machen die Bewegungen mit. 

-Stimmungsabfrage 

Die Kinder geben ihre Stimmung während der Krise, während der Geschichte, während des 

Gottesdienstes mit Smileygesichtern/ Farben.. wider. 



-Regenbogen zum Mitnehmen 

Die Kinder bekommen ein Regenbogenarmband zum Mitnehmen: 

Batikstreifen, Regenbogenwolle… 

-Segen 

Kinder kommen einzeln unter ein Regenbogenschwungtuch und „spüren“ den Segen. 

Zum Abschluss des Gottesdienstes geht jedes Kind wieder durch den Regenbogen. 

 

Wenn der Gottesdienst digital erfolgen muss, können die Kinder Dinge an die Hand bekommen, um 

das Symbol des Regenbogens nachzuvollziehen: 

-Geschichte von Suse 

-Prisma zum Ausprobieren 

-Regenbogenarmband 

-Bild eines Regenbogens 

-Regenbogenfarbstift 

 

 

 

 

 

 


